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Beilage zu No. 20 des Kreis- und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1900. 


8. Nach 8 4 der Strandungsordnung vom 17. Mai 1874 (R⸗G.⸗Bl. S. 73) hat derjenige, 
welcher ein auf den Strand gerathenes Schiff wahrnimmt, hiervon ſofort dem zuſtändigen Strand⸗ 
5 vogt oder der nächſten Gemeindebehörde Mittheilung zu machen. 
1 Die Unterlaſſung dieſer Anzeige iſt auch dann nach § 43 der Strandungsordnung 
firafbar, wenn der Schiffer gemäß der ihm nach $ 7 a a. O. zuſtehenden Befugniß die Ergreifung 
von Maßregeln zum Zwecke der Bergung oder Hülfeleiſtung von vorneherein abgelehnt hat. 
| Die Gemeindebehörden haben auch in dieſem Falle nach $ 5 der Strandungsordnung 
unverzüglich für die Mittheilung der Nachricht an den Strandvogt zu ſorgen. 


Danzig, den 6. Februar 1900. i 
Der Regierungs⸗Präſident. 
In Vertretung: 
gez. Fornet. 


Die Ortsvorſtände beauftrage ich, dieſe Bekanntmachung in ihrer Ortſchaft mit dem 
Bemerken zu veröffentlichen, daß Strandhauptmann der interimiſtiſche Lootſenkommandeur 
Wunderlich in Neufahrwaſſer und Strandvogt für die Küſtenſtrecke im hieſigen Kreiſe der See⸗ 
Lloofe Goetz in Neufahrwaſſer iſt. 


Danzig, den 7. März 1900. 
De, re e e e eee 


9. Das Scharfſchießen des Feld⸗Artillerie⸗Regiments No. 36 von dem Renmplatz bei 
Schmierau aus nach der See hin findet nicht am 9. dj. Mts., ſondern erſt Freitag, den 
| 16. März er., Vormittags von 8 bis 12 Uhr ſtatt. 
5 Den Weiſungen der militäriſchen Poſten, bezuglich des Betretens des abgeſperrten ge⸗ 
| fährdeten Geländes, ſowie auch des die Abſperrung von der Seeſeite bewirkenden Dampfers iſt 
unbedingt Folge zu leiſten. 
Danzig, den 6. März 1900. 
| Der La n Ver, ti: 


— 


10. Die Ortsvorſtände fordere ich auf, die in der Ortſchaft wohnenden ſelbſtſtändigen 
Schiefer⸗, Schindel⸗, Papp, Stroh⸗ und Rohr Dachdecker mit Angabe des Vor» und Zunamens 

mir binnen 8 Tagen anzuzeigen Fehlanzeige nicht erforderlich. 
Danzig, den 8. März 1900. 
endete 
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Bekanntmachung, 
betreffend die Klaſſiſikation de e 1000. und Landwehrmannſchaften 
r 


+ 


11. Die Zurückſtellung von Mannſchaften der Reſerve, Marinereſerve, Landwehr, Seewehr, 
Erſatz⸗Reſerve und Marine⸗Erſatz⸗Reſerve im Falle einer Mobilmachung iſt nach § 122 der 
Wehr⸗Ordnung zuläſſig: 

a, wenn ein Mann als der einzige Ernährer ſeines arbeitsunfähigen Vaters oder ſeiner 
Mutter, bezw. ſeines Großvaters oder ſeiner Großmutter, mit denen er dieſelbe Feuer 
ſtelle bewohnt, zu betrachten it und ein Knecht oder Geſelle nicht gehalten werden 
kann, auch durch die der Familie bei der Einberufung geſetzlich zuſtehende Unter 
ſtützung der dauernde Ruin des elterlichen Hausſtandes nicht abgewendet werden könnte; 

b. wenn die Einberufung eines Mannes, der das 30. Lebensjahr 
vollendet hat, und Grundbeſitzer, Pächter oder Gewerbetreibende r oder Ernährer 
einer zahlreichen Familie iſt, den gänzlichen Verfall des Hausſtandes zur Folge haben 
und die Angehörigen ſelbſt bei dem Genuſſe der gejeglichen Unterſtützung dem Elende 
preisgegeben würden; 

o, wenn in einzelnen dringenden Fällen die Zurückſtellung eines Mannes, deſſen geeignete 
Vertretung auf keine Weiſe zu ermöglichen iſt, im Intereſſe der allgemeinen Landes⸗ 
kultur und der Volkswirthſchaft für unabweislich nothwendig erachtet wird. 

Von der Zurückſtellung ausgeſchloſſen ſind Mannſchaften, welche wegen Kontrolentziehung 


Die Ortsvorſtände des Kreiſes veranlaſſe ich, Vorſtehendes alsbald 
zur Kenntniß der Betheiligten zu bringen. 

Anträge auf Zurückſtellung ſind den Herren Amtsvorſtehern einzureichen. Letztere werden 
erſucht, die eingehenden Anträge zu prüfen und darüber eine nach dem untenſtehenden Schein 
aufzuſtellende Nachweiſung, aus der ſowohl die militäriſchen, bürgerlichen und Vermogensve 
hältniſſe der Antragſteller, als auch die obwaltenden beſonderen Umſtände, welche das Bedürfniß 
der Zurückſtellung bed ingen, erſichtlich ſind, bis ſpäteſtens den 20. März er. hier 
her einzureichen. 2 

Die Entſcheidungen über die eingegangenen Klaſſifikationsanträge erfolgen durch die 
verſtärkte Erſatz⸗Kommiſſion in dem hierzu auf 


Sonnabend, den 31. März er, 
Vormittags 10 Uhr, 


in Danzig im Etabliſſement Café Grabow früher Moldenhauer 
II. Neugarten 29, anſtehenden Termine. 
Danzig, den 8. März 1900. 


Der Civilvorſitzende 3 
der Erſatzkommiſſion des Aushebungsbezirks Danziger Höhe. 
Königlicher Landrath. 


Maurach. 
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Nachweiſung 


der für den Fall einer Mobilmachung zurückzuſtellenden Mannſchaften der Reſerve, Marinereſerve, 
10. Landwehr, Seewehr, Erſatzreſerve und Marine⸗Erſatzreſerve. 


Geburts⸗ geit 


f ee Stand | & 
8 [Truppen des 
5 Charge. und T a i und verhei⸗ 
8 theil. 8 Dienſt⸗ 
= guname. [Ort.] und ſantritts.!. Gewerbe. rathet? 
Jahr. 


Abt ee 


Anzahl Berückſichtigungsgründe Entſcheidung 
des Vaters 
der und der 
a und 
Kinder. der Mutter. Bemerkungen. Klaſſifikations⸗Kommiſſion. 


nah 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


12. Nach amtlicher Feſtſtellung ift unter dem Viehbeſtande des Hofbeſitzers Otto Klatt in 
Letzkau die Maul⸗ und Klauenſeuche ausgebrochen. Ich habe daher bis auf Weiteres für die 
Ortſchaft Letzkau die durch Verfügung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 17. Februar er. 
A. II. 5168/1 vorgeſchriebenen Schutz⸗ und Sperrmaßregeln angeordnet. 


Danzig, den 8. März 1900. 
Der Landrath des Kreiſes Danziger Niederung. 


13. Unter den Pferden des Hofbeſitzers R. Maker in Sperlingsdorf iſt die Influenza 
ausgebrochen. 


Danzig, den 7. März 1900. 
Der Landrath des Kreiſes Danziger Niederung. 


14. Die Influenza unter den Pferden des Hofbeſitzers Johann Penner in Freienhuben 
iſt erloſchen. 


Danzig, den 6. März 1900. 
Der Landrath des Kreiſes Danziger Niederung. 


— 


15. Gemäß § 21 des Statuts iſt der Zinsfuß für alle Spareinlagen — auch für die 
vorher gemachten — vom 1. Januar d. 38. ab von 3 auf 3½ % erhöht worden. 


Danzig, den 6. Februar 1900. 
Das Kuratorium der Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Niederung. 


16. Königl, Oberförſterei Stangenwalde. Holzverkauf für den Lokalbedarf Donnerſtag, den 
15. März d. J, von Vormittags 10 Uhr ab, im Bodtke'ſchen Lokale zu Kahlbude. Schutzbezirk 
Mallentin: 6 Aspen mit 6 km, 80 Kiefern mit 52 tm, 220 rm Kiefern Kloben und Knüppel. 
Oſtroſchken und Stangenwalde: 173 Eichen (Diſtr 63) mit 112 Im, 190 Kiefern mit 
190 fm. ca. 270 rm Laub- und Nadelholzkloben und Knüppel. Oberſommerkau: 4 Eichen 
mit 1,55 fm, 9 Birken — Aspen mit 7 fm, 120 Kiefern mit 45 im, 200 Stangen I.—IV. Kl., 
ca. 180 rm Laub- und Nadelholzkloben. Babenthal: 20 rm Eichennutzknuppel (2 m lang), 
5 Eichenſtangen I. Kl., 350 Kiefern mit 390 fm, 180 Stangen 1 III. Kl., 90 rm Kiefern⸗ 
Kloben, Kntlppel, 500 rm Kiefernſtubben und ca. 800 rm Reisig. Brennholztermin nicht vor 
1 Uhr Nachmittags beginnend. 
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re Bekanntmachung. 

Wegen der in Schoenhof Kreis Berent ausgebrochenen Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund des § 64 der Bundesraths⸗Inſtruktion vom 27. Juni 1895 die Abhaltung des am 
28 März cr. in Stangenwalde biefigen Kreiſes ſtattfindenden Schweinemarkts verboten. 
Carthaus, den 3. März 1900. 

Der Kgl. Landrath. 


18. Im II. Vierteljahr April / Juni 1900 find für die Oberförſterei Sobbowitz nachſtehende 
Holzverkaufstermine anberaumt: 
A. Handelsholztermine. Nichts. 
B. Sonſtige Holztermine: 

a. für die Schutzbezirke des Hauptreviers im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbowitz den 
6. April; b für ſämmtliche Schutzbezirke im Schutzenhauſe zu Schöneck den 18. Mai; c. für die 
Schutzbezirke der Revierförſterei im Kober'ſchen Gaſthofe in Pogutken den 21. April. Die Termine 
beginnen überall um 10 Uhr des Vormittags. 
Sobbowitz, den 20. Februar 1900. 


Der Forſtmeiſter. 


19). Bekanntmachung. 
Der Fleiſchbeſchauer Georg Stein hat ſein Amt niedergelegt. 
Ohra, den 5. März 1900. 
Der Amtsvorſteher. 


20. Bekanntmachung. 
Dem Schlachtviehbeſchauer Albert Piepkorn ift vorläufig auch der erſte Schlachtviehſchau⸗ 
bezirk übertragen worden. 
Ohra, den 5. März 1900. 
Der Amtsvorſteher. 


21. Bekanntmachung. 

Der Gemeinde⸗Vorſtand hat im Einvernehmen mit der Gemeinde⸗Vertretung und unter 
Zustimmung der Ortspolizeibehörde für das Terrain zwiſchen der Danziger Chauſſee, der Georg⸗ 
ſtraße, der Pelonkerſtraße und der Grenze mit Hochſtrieß, enthaltend die Grundbuchnummern 54, 
229, 53, 217, 127, 249, 182, 174, 175, 176, 177, 200, 208, 201, 228, 5 c, 142, 153, 
245, 5 F, s I 86 A, 5 M, 212, 5 8, 254, 1. 5, 77 f , 5, 0, 5 H, 5 K, 
5 D, 41, 39 7, 38, einen Bebauungsplan feftgeitellt, welcher vm 

Mittwoch, den 7. d. Mts., bis Mittwoch, den 4. April 1900, 
in meinem Amtslokal zu Jedermanns Einſicht öffentlich ausliegen wird. 

Einwendungen gegen denſelben find nur während dieſer Zeit zuläffig und bei dem Ge⸗ 
meinde⸗Vorſtande anzubringen. Die Beſchlußfaſſung über etwaige Einwendungen finden inner⸗ 
halb 8 Tagen nach dem 4. April er ſtatt. 

Oliva, den 6. März 1900. 

Der Gemeinde⸗Vorſteher. 
Dultz. 
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Nichtamtlicher Theil. 


Die Samenhandlung 


Ötto F. Bauer. I 


Danzig, 
Milchkannengaſſe 7, 


empfiehlt 


Blunen⸗ und 
Gemüſe⸗Samen 


in beſter Qualität. 


Aunkelrüben, Ehendorfer und Mberdorfer 


nur echt direkt bezogene Saat 
Jeder decke ſeinen Bedarf an Eckendorfer Runkelrüben 


ſamen ſo früh wie möglich, da geringe Ernte vorräthig. 


0 2 8 4 77 2 2 
Auction in Liebſchau bei Dirſchan. 
23. Montag, den 19. März 1900, Vormittags 10% Uhr, werde ich im Auf⸗ 
trage der Gutsbeſitzerin Frau Wittwe P. Krüger wegen Aufgabe der Parrhufenpachtung an 
den Meiſtbietenden verkaufen: 
17 gute Pferde, darunter 2 eleg. Kutſchpferde, 20 Stück Rindvieh, darunter 7 hoch⸗ 
tragende Kühe u. 8 trgd. Färſen, das übrige fett, 10 Läuferſchweine, 2 Zuchteber, 
1 Jagdhund, 1 gut erhaltenen Jagdwagen. 3 gr. Arbeitwagen, 2 Geſpann Arbeits⸗ 
geſchirre, 1 dopp. Ringelwalze, 1 faſt neue Häckſelmaſchine für Dampfantrieb, 
1 Krümmer, Pflüge u. Eggen, div. Krippen, Bracken, 1 Partle Pferde- u. Biehtetten ze. 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den mir belannten Käufern 
gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich 


A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereib. Mobiliartaxator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 
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Auction in Herzberger Hinterfeld. 


24. Dienſtag, den 13. März 1900, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage 
des Pächters Herrn Otto Kiep wegen Aufgabe der Pachtung und Fortzugs an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: 
13 ſtarke Arbeitspferde, darunter 1 dreijährige und 1 zweijährige Stute; 16 Stück 
Rind vieh (ſchwarzſcheckig), darunter 13 ſehr gute Milchkühe, theils hochtragend, theils 
friſchmilchend, und 3 ſprunafäbige Bullen; 5 tragende Säue, 1 Eber; 2 Jagdwagen, 
2 Kastenwagen, davon 1 auf Federn. 3 große Arbeitswagen mit Zubehör, 1 Jagd- 
und 3 Arbeitsſchlitten, 1 Paar Spazier- und 2 Geſpann Arbeitsgeſchirre, 1 Reitzeug. 
2 Arbeitsfättel, 1 Häckſelmaſchine mit Roßwerk, 1 Reinigungsmaſchine, 1 Pferderechen, 
1 Rapscylinder, 1 dreireihigen Napspriller, 1 Rübenſchneider, ſämmtliche Pflüge und 
Eggen, 1 vandhaken, 1 Dezumalmaage, 1 Mangel, 1 Schleiſſtein, 2 Paar Schlitten 
geläute, 1 Centriſuge, 2 Drehbutterfäſſer, 1 große Butterkiſte, 1 Milchregal, 1 Brühtrog, 
1 Badtrog, 1 eiierne Pumpe, mi hrere Schlagbaume, Rückdielen und Pfähle, 2 Ripspläne, 
2 Relſepelze, 1 Fleiſchklotz, Schlachtgeräthe, mehrere Leitern. 1 Dunglarre, 1 großer 
eiſerner Keſſel, 1 Tritt. 2 Tiſche, etwas altes Eiſen, Eimer, Tonnen, Bütten, ſowie 
ſammtl. Haus-, Wirthſchafts. u. Ackergeräthe, 1 Quantum Heu u. 1 Hufen Haferſtroh. 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werben. Den mir bekannten Käufern 
gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zablen ſogleich. 


A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereid. Mobiliartaxator. 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


* 2 — 
Auction in Brentau bei Lan fuhr. 
205 Donnerſtag, den 15. März 1900, Vormittags 10 hr, werde ich im 
Auſtrage des Pächters Herrn A. Knuth wegen Aufgabe der Pachtung und Fortzugs an den 
Meiſtbietenden verkaufen: 
6 Pferde, 4 Kühe, 6 Läuferſchweine 1 Eber, 20 Hühner, 3 Zuchtenten, 3 Bienen⸗ 
völker, 1 Jagdwagen, Phäton, 1 Kaſtenwagen auf Federn. 1 Mehlwagen und 
1 Arbeitswagen, 1 Spazier⸗ und 1 Arbeitsſchlitten, Pferbegeſchirre, 1 Dreſchmaſchine 
mit Strohſchüttler, 2 Pferderechen, Pflüge und Eggen, einige Bienenhäuſer, 300 Säcke, 
1 Dreh: und 1 Stampfbutterfaß, 1 Nähmaſchine, einige Möbel, Haus und Küchen: 
geräth und ca. 30 Ctr Kartoffeln 
Fremdes Vieh darf zum Mitverkauf eingebracht werden. Den mir bekannten Käufern 
gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. 


A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereid. Mobiliartaxator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


26. 1 Inſtmann und 1 Pferdefütterer (verhelrathet) bei hohem Lohn zum 1. Mai 
ſucht Sommerfeldt Letztan. 
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Auction in Müggenhahl bei Prauſt. 


27. Freitag, den 30. März 1305 Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage 
der Pächterin Frau Wittwe Nickel wegen gänzlicher Aufgabe der Pachtung und Fortzugs an 
den Meiſtbietenden verkaufen: 
4 gute Pferde, darunter 1 tragende Stute, 6 gute Milchkühe, davon 1 hochtragend, 
die übrigen friſchmilchend, 1 tragende Färſe, 5 Futterſchweine, 1 Spazier- und 
2 Kaſtenwagen auf Federn, 2 Arbeitswagen mit Zubehör, 1 Spazier⸗ und 2 Arbeits⸗ 
ſchlitten. 1 Paar Spazier und 2 Geſpann Arbeitsgeſchirre, 2 Sättel, 1 Häckelmaſchine 
mit einſpännigem Roßwerk, 1 Getreidereinigungsmaſchine, 1 Rübenſchneider, 1 Land⸗ 
haken. div. Pflüge und Eggen, 1 Krümmer, 1 Dezimalwaage und Gewichte, 1 Hobel⸗ 
bank und Handwerkszeug, 1 Pelzdecke, mehrere Pferdedecken. 1 Plan, Schlachtgeräthe, 
1 Mehlkaſten, Schlagbäume, Buttergeräthſchaften, 2 Paar Milcheimer, herrſch. und 
Geſindebetten, 3 Kleiderſchränke, mehrere Bettſtellen, Tiſche. Stühle, Kommoden, 
Spiegel, 1 Wanduhr, ſowie ſämmtliche Haus-, Wirthſchafts- und Ackergeräthe ꝛc. 
Ferner: 1 Quantum Kuh- und Pferdeheu, 4 Schock Roggenrichtſtroh und 1 Quantum Hafer- 
Kurmur: und Streuſtroh. 
Fremdes Vieh darf zum Mitverkauf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde 
ich den mir bekannten Käufern bei der Auction auzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
A. Klan, Auctionator und gerichtl. vereid. Mobiliartaxator 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


* Sämmtliche WBanınnteriählen . 


liefere auch in kleinen Poſten zu billigen Tagespreiſen. 

Beſonders empfehle Hart-Gypsdielen in diverſen Stärken, genutet 
und übernehme Dachdeckungen in Pappe, Falzpfannen, Schiefer ꝛc. zu 
billigſten Preiſen unter ſachgemäßer Leitung. 


Fritz Kamrowsky, Danzig. 
Comtoir: or 114. Telephon Nr. 703. 


29. EN) Lagſchau bei Sobbowitz offerirt 1899er Seradella und La Saat: und 
Koch⸗ Erbſen. 


30. (Holzgebaude), gut erhalten, für 3 Hufen 
Stall und Scheune genügend, ſteht in Letzkau zum Abbruch 


zu 1 r Näheres beim Hofbeſ. Sommerfeldt. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruderei in Daustg, Jopengaſſe 8. 


